
Übergabe der Petition „See-Idylle statt massive Bebauung - Verhinderung der B-
Planung Hauptstraße 15, Krummensee“ zur Stadtverordnetenversammlung am 
08.04.2024,  
 
 
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin Buße, sehr geehrter Herr Vorsitzender Krause, 
 
hiermit übergeben wir Ihnen unsere Petition. Bereits im Dezember 2023 haben wir die 
Petition auf den Weg gebracht. Sie wurde von 469 Bürgern unterzeichnet, davon 300 
Bürger aus Mittenwalde. Damit wurde das geforderte Quorum erreicht. 
 
  
Inzwischen ist einiges passiert.  
Der Ortsbeirat Schenkendorf- Krummensee hat am 20.02.2024 für den B-Plan in der jetzt 
vorliegenden Form, mit drei Stimmen dafür, einer Stimme dagegen und einer Enthaltung 
gestimmt... 
Das ist kein klares Ergebnis! 
 
Der Stadtentwicklungsausschuss hat mit schwacher Mehrheit von zwei Stimmen dafür, eine 
Stimme dagegen und zwei Stimmenthaltungen die Unterlagen an den Hauptausschuss 
weitergeleitet. 
Auch das ist kein klares Ergebnis! 
 
Im Hauptausschuss wurden auf unsere Initiative hin Nachbesserungen am 
Durchführungsvertrag gefordert. Ein Anwaltsbüro soll nun dafür sorgen, dass die 
entsprechenden Sicherheiten/ Bürgschaften/ Sanktionen usw. in den Vertrag aufgenommen 
werden, um abzusichern, dass der Investor seinen Verpflichtungen nachkommt.  
Auf Antrag wurde der Vorgang an den Stadtentwicklungsausschuss zurückgegeben. 
 
Diese Ergebnisse zeigen, dass über diese B-Planung grundsätzlich nochmal neu nachgedacht 
werden muss. Und auch das Ergebnis der Petition, das Votum der Bürger hebt glasklar 
hervor, dass der B-Plan neu verhandelt werden muss!  
 
Am Blauen Bus vom rbb gab es die Möglichkeit, über das Projekt zu diskutieren. Dort haben 
wir Ihnen eine Lösung präsentiert: B-Plan ja, Reduzierung der Baumasse, keine Tiefgarage, 
weniger Wohnungen! Damit waren die zahlreich erschienenen Bürger einverstanden. Auch 
Sie, Frau Buße, haben sich dort für eine mögliche Verkleinerung des Bauprojektes 
ausgesprochen und wollten mit dem Investor dazu reden, was Sie auch getan haben. 
 
Sehr geehrte Frau Buße, sehr geehrte Abgeordnete, Sie sind von uns gewählt worden, um 
für das Wohl der Stadt und die Interessen ihrer Bürger einzutreten. Das haben Sie vor der 
Wahl versprochen, bitte halten Sie sich jetzt auch daran und stellen Sie das Votum der 
Mittenwalder über die Profitgier des Investors.  
 
Setzen Sie sich kritisch mit dem B-Plan auseinander, setzen Sie den Willen der Bürger um 
und überdenken Sie Ihre persönliche Entscheidung. 
 
Sorgen sie so für den sozialen Frieden im Dorf und nicht für den Maximalprofit eines 
Investors!!! 
 
Bündnis See-Idylle (e.V.) 
Michael Kahl 


